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Nun sind unsere Lehrer wieder auf dem Standpunkte angelangt, daß der
Kanton seine unterstützende Hand in dem Moment zurückzieht, da die Schul'
subvention durch den Bund vor der Türe steht.

Während man allen möglichen anderweitigen Begehrlichkeiten bereitwilligst
entgegenkommt, z. B. für Viehprämierungen mehrere tausend Franken auswirft
und für Viehversicherungen gerne auch einige Tausend Franken spenden würde,
vermag man es nicht übers Herz zu bringen, die Lehrer Hand in Hand mit
dem Bunde zu unterstützen. Es ist sogar sehr fraglich, ob man von dem Treff-
nis der Bundessubvention ein Etwas in die Lehrerkaffe fließen läßt.

Bei Beratung des kantonalen Budgets beschloß nämlich unterm 9, Mai
1903-der Kantonsrat auf Antrag des Regierungsrates diese 599 Fr. betragend,
Gratifikation an die Lehrer zu streichen mit der diplomatisch gewundenen Be-
gründung: „Wenn der Kanton diese 599 Fr. weiterhin an die Lehrer leistete
dann ist das Büdget nach Maßgabe des eidgen. Schulsubventionsgesetzes für
alle Zukunft mit dieser Summe belastet; denn dieses schreibt vor, daß die Lei-
stungen von Kanton und Gemeinde innert den letzten fünf Jahren nicht zurück-
gehen dürfen."

Kommentar hiezu überflüssig! Wahrlich kein gerechtfertigter Grund, den

bisher einzigen Zuschuß des Staates an die Lehrer gänzlich versiegen zu lassen.

Hoffentlich ist diese Krankheit nicht ansteckend.

Wenn unsere „braven, fleißigen und tüchtigen" Lehrer daher gegenwärtig
nicht in rosigster Stimmung sich befinden, und sich bei ihrer Frau Liebste leise
über „Undank ist der Welt Lohn" beklagen, so ist das zu begreisen. Sie haben
diese Knauserigkeit nicht verdient.

Aaniolsmàgm z» Gunsten à Vereins HMol. Lehrerinnen iler Kàneiz.

I, Quartal 1993.

I. I., Sursee. — A. H., Rorschach. — A. K., Büttikon. — L. B.
Wölflinswil. - E. M. Ruswil. - L. O., Stetten. - A. H., Rorschach. —
K. P., Altstâtten. - S. W.. Mellingcn, - Kl. St. K., Staus. - B. M.,
Rheineck. — I. B,, Fischingen. - M. K, Würenlingen. — A. H., Rorschach.
— M. S., Baden. — C. H., Nyon. — M. M,, Kaltbrunn.

Herzlichen Dank für die größtenteils musterhaften Sendungen!

Baden, den 3. April 1993. R. Pabst, Lehrerin.

Neu St. Johann (Obertoggenbnrg)
Motor üt»er Meer.

Ferienkolonie — Schälerhein,
Eröffnet à t. Juni IM. — Das ganze Jahr offen.

Vorzüglicher Aufenthalt für erholungsbedürftige Schüler. Gesunde, kräftige, reich-
haltige Kost. Ueberaus freundliche, sonnige und geräumige Zimmer, mit ungehinderter
Aussicht aus das freie Thurtal und die grünen Berghänge, Schöne, gute Betten, Zentral-
Heizung und elektrisches Licht, Bäder im Hause, Liebevolle, freundliche Behandlung, Sorg-
same, mütterliche Pflege. Wenn gewünscht, Unterricht durch eine patentierte Lehrerin.
Hausarzt Dr. moà. G. Kchiile. — Soweit der Raum reicht, können auch Erwachsene
Aufnahme finden, Prospekte sind zu haben bei der Direktion, Die Direktion
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iosef Mi ell. Wusiedetn,
Ftêliêr lür rsllgtiise Wölkr- und 'Vkrgoldkr-Irbklten,

empfiehlt Kruzifixe und religiöse Statuen in Holz geschnitzt oder in Bkein-
masse, in jeder gewünschten Grütze und Darstellung, künstlerisch und solid
polgchromierk. Weihnachtskrippen und Lourdesgruppen, effektvoll
ausgeführt. Anerkennungsschreiben sowie Photographies» stehen zu Diensten.
Prompte und möglichst billige Bedienung wird zugesichert. S-- kk S- kl- S» g-

Sräfel k Co., St. Gallen
empfehlen ihre selbstverseriigtcn und anerkannt preislvürdigen

Paramente ° vereinzsahnen.
ssowie Metallgeräte, Statuen, Teppiche tc. für kirchlichen Gebrauchs

aus besibewährteu Kunstaustalteu.
ltataloge und billigftmögliche Offerte» zu Diensten

-j- Religiöse Artikel î
Ktatuen, KrMàe, feuchter, feinste vergoldete KetallartiKel,

Hebet- u.Kröauungsöücher, Htosenkränze, Kerzen, Frauerandenken.

GtsoHes Vilderlager. — Gigeill! àiWâtte fur Màlillinen.
Änssteuergeaenstände.

Größte ArrsrVtthl. — Stets Ueuheiten!
5t. Gallen - Zünd-Bischof 5peisergasse sb

Spezial-Geschäft für religiöse Vlrtikel.

î) s» lôjâhrige Nraris. là. Referenzen. Prospekt.
I »1^ Kathol. Familien-Anschluß. Entgegenkommen,î î» Nrachtvoll gelegene tzerrschaftl. Kebâude

lvalllS-vâsètS. und Nark. Stets geöffnet. —

st'/-Std. v. Zürich.) Wildes Wald-und Alpenklima.

Sicherste Heilung aller Wagen-, Jarm-, Hicht-, Nerven-, Frauenleiden n.
Aurpreise nur von Ar. !>. 7!> an, inkl. Logis, Service, 4 Mahlzeiten, Kurmittel

und alle durch Arzt, bezw. Aerztin selbst ausgeführte Anwendungen.
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ldiediüä^i' â s!ie., ^üiieli.
-ß-e» Lodoutsndstss I-agor dor Lekrvois. ->Z

Uu8ÌkAlien
tnr «i»tl -»Ile l»«t»iilnvi»te.
îpàlitâtl stkormusik Eigener grosser cborverlag.

^nsit!lltss«n«ì»i»^vi» an jede Adresse prompt Nllâ in reiebsr 4usrva>4.

(lünstige Iledingungen kür dis titl. Ksbrersckakt. "VG
Idusikalisn-lksiliaQstalt von rnsKr aïs 100 00» Humursi-Q.

rkbonnementsbedingungen ^u Oisnston.

G. Rc>M. gew. Lehrer, Rubigen (Kt. Bern),
empfiehlt s. gesch. H. Kollegen seine eins., praktischen, soliden, von Fachmännern
bestens empfohlenen Dernonstr.-Apparato skr phys. u. chrm. Ittnkerrichk.
Silb, Medaille Genf 1836. — Reparaturen. ^ Bescheidene Preise. — Jllustr. Preisver-
zeichnis gratis.

Im Lelbstverlsge von ,1. Kuosok, Lskundarlekrer in Lornevli im lllieintal
sind innert drei dalirsn in drei grossen rlutiagsn erselnenen, in vielen Lskundar-
und gorvorblicbvn Kortbildungsscbulon der ganzen doutscken 8cd>>veix singefülirt
und uordsn auf Verlangen üur ànsickt franko versandt:

1. Anleitung und Historiai ^u einer vereinkavlite», vvirklieli praktisvlie»
vuokkaltung kiir liniidnerker und lbadenbesli/or, à 15 Lts.

2. Kommentar iinr Itnekkaltung Nctbudo des Iluoldialtungsunterrlclrtes,
Anweisung, rvis und duroli rvslckes rlnscbauungsmaterial der llnterriokt praktiscir
gestaltet, Kebon in denselben gekrackt und das Interesse des Kcbülers gorveckt
rverdon kann, nebst einer vollständigen rluskäbrung der Iluckkaltung, à 56 Llts.

3. liueklialtlingsmappe», Komplet, mit ^^nleitung und Material" xui
Kuolibaltung, Inventur-, I'age-, Kassa- und Ilauptbucli, alles in seköner Karton
mappe, à Kr. 1.26.

4. Die IVoellsvIIekrv. Ksiclrt verstandlicko Darstellung von Kntstelrung,
iledsutung und IVeson des 5Vsobsels, nebst Musterbeispielen und Aufgaben,
à 25 0ts. (VVeelrsel- und Llksckkormularo à 2 Lts.)

5. Die Ketirv vom Kvnto-Korrent. l,siebt vsrständlielie Kinlülirung in
Ledeutung und IVesen der lautenden llecbnung, init klusterboispiele» und
Aufgaben, à 25 Cts. f/lrveokmässig linierte Konto-Korrentkormularo à 3 Ots.)

<>. Aufgaben kstr das geometriseke Iteelineii, aut ^nsckauung und
klessungen der Lckulsr sicli stützend, nebst einer ant ^nsckauung berulienden
Ilsrleitung der Kormein für Kläoben- und Körpsrberecknungen, à 25 0ts.

Adelrich KeiWtt â Cik., Emslàriil
empfehlen sich zur Besorgung von

^ Kchulvüchern und Kehrmitteln
zvm Anschauungsunterricht in Religion, Geographie, Geschichte, Naturbeschreibung, Natur-
lehre, Zeichnen:c.

Ein großes, illustriertes Preis-Verzeichnis wird nach Verlangen till. Schul-
behörden und Interessenten gratis und franko zugesandt.
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^ Besuchern von Saar und Umgebung —
wird das Hôtel (kathol. Vereinshaus) zum „Lindenhof", an der Hauptstraße des Dorfes,
vom Bahnhof zwei, von der Post drei Minuten entfernt, mit Stallung, Telephon,
Gartenwirtschaft und geräumigen Lokalen für Vereine und Schulen bestens einpfohlen,
DaS Gasthaus ist im Besitze und Selbstbetriebe einer einheimischen Gesellschaft, welche für
durchaus reelle u»d möglichst billige Bedienung garanti.rt.

Die Setviobsleitung.

?silsiou Holàsiisr Ödsr-Tdsrx.
(ll2K Alvtsr über Aleer. 3 8t<Z, von Dinsislloln.)

àsZê2àiàetsr motomologised naedße-
wiesen korlkuiien^tädig mit ^.losa, Deatendoig, Davos, Dngel-
dors; ete. 4'eiasse — Dârten — Spielplätze — dacleeim'iedtrmß.
Das ganzie ssadi geossnet. — pensw/isp/ets 4—tD/s pe/' ?"ay.
— Von ìVlitte iseptemder dis Mtte íuni aucd Pension xu 8
dis 4 mit cliei iVladlxeiten. „Ds emptiedlt sied

I',-. H«Ickviiem, alt-Delriei'.

Krunnen Z? UieriVatdstâttersee
6

W
^otel-Garten-Restaurant

empfiehlt sich den titl. löbl, Mereinen und Schulen bestens; sehr mäßige Preise bei

guter Bedienung. Aop. und Casp. Arrfî»er»n«rur.
Rö. Im Garten sehenswerte Sammlung von seltenen Versteinerungen,

interessante Holz- und Steinbildungen, ausgestopfte Tiere, Vögel ic.

Reizender Ausflug über Treib nach

Hübsche Tirasse mit wunderschöner
Aussicht auf Urnersee und Ge-

birge. Rückkehr liiitli oder Emmetten sVeckenried). AW" Schulen und Vereine

Preisermäßigung Mai. Juni und September. "VW Prospekte zu Diensten!

Arthur Nmstad.

Zum Tiefenhof — St. Gallen — St. Zakobsftr.
<S— Telephon 429. -^s>

Schöne Restaurakivnsräumlichkriken. — Guke Küche. — Reelle Weine.

Prompte Bedienung. - Helles und dunkles Vier.
Es empfiehlt sich bestens K. PolzDSünzti.

(RvtKoIâvn uiul tlitiiklvr 8ekt.)
^/er ^»rauiiort ecliìsn, taâsllossll ^väi^insl ^slsgs titìdsu will,
psr Ditsr ^u ?r. I.— unà ?r. 1.2^ — iu ^sàsm dslisbÌFen

«Zuauìum — vou 16 I^tr. an ?ass xraiis, àsr wellàs sicli vsrìraususvoll un âas alts klslàssa-
Imxort-Usâ-K«ki voll: ^liusrli i.ut2 in dukenberg kost Idâl s8t. taàllsu).

Nala^a.
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2v7êi5eI-V7'ê'bêr, 2t. ^11
-A> «im» Solivoi^«»

»rösstss und dsstoingoriclitstes Illusiligssoliütt der üstl. 8â>vei^ emptislllt Ii>4!

llarinoiiinins, ?jiìnv8 n. ?1ÜMl
MVsàmsîr^WGWîG âîî

IVlusikalivn in gl'össtei' /lu 8 w a kl.
Katalogs gratis. Kinsioìitssondnngon.

-r- I-kdrvrn unà Lvdörclon «pv^iellvr Rudutt.

LinsiscÜSi-

(jìi'WstiZlîtiei' l.sl>en8bsl8sin)

seit vielen ^akr^ebnten in Tausenden von Kami-
lien der .^ck^ei^ und des Auslandes als überaus
belebendes, stürmendes und kräftigendes ttaus-
u. Heilmittel ersten Kanges bekannt u. beliebt.
Unü si-trotten bei: Obnmacbtsantallen, Onwobl-
sein, Kopfscbmer/.en, >?agen>vek, Krämpfen,
Onterleibsscbmer^en etc. — ^eusserlicb gegen
rbeumatiscke und nervöse Kopf-, Obren- und
Tabnsckmersen etc. — ?rvt» per Klascbe mit

Oebraucbsanvveisung nur I?r. —

Sei >4bnaàe von S S/asciken Sranko^usendunA.

Allein ecbt belieben bei :

spökmi s-. odoo^ci^i.
». //FS,

Anerkannt desto und dillixstc LeeuxsqueUe.

do î-o
o d

^ LQ ^^ <v

Z «
do ^

leebnikum Kreiburg Mà)
l?c» b o «"»b 111 QV» lllasolrinsn-, KIoktro- und llsnteekniker, Kunstggvvgrbs,
p ll-t/Ildc'UU.IvIt ^Ftein- und IIoI?ì>ildliauerei, Oskorationsmalsrsi, llitlio»

graplns, 8tioksroi, mit ^vrkstîltten, u. t. Aoiolrsnlslirsr

1^ QtlvrirQvbcZ^Q à Nsoliaoikor, 8tsinmet2or, Uaursr, dimmer-
>V el àd tià> v Igute, Lolrrsinsr und lllödslsolirsinsr.

Der IIntsrrioKt wird in kran^osiolisr Lpraolis erteilt. ?iir Loliiilsr, dis des

pranrösisclien^niekt milcktig sind, bsstolit ein Vvrlinr«, vom 14. ^pril l>is I.
August 1903. Auskunft und Programm kostenlos.

Vl« I>îrvktl«ii.

DM- ^otel Monopol O Zürich "WD
Kintt^efctzrrflasfe L2 — in nächster Nähe des Bahnhofes.

Schön möbl. Zimmer von 2 Frz. an. — Gute Rüche — Reelle Weine.
Spezialität in Walliser Weinen- g^" GafL-Restaurcrnt

Restauration zu jeder Tageszeit. Offenes Vier. Aufmerksame Bedienung.

PortieramBahnhof. Telephon Nr. 4025.

AI. Atnherdt, Besitzer.
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Xl'VUX»ll>UN2 (!bri>iti.

Eintrittspreis: ?r. 1

Selllllei» und dis sis beglei-
lenden ein-. Personen 30 <1t8.

(iesellscliÄkten von 16
und molli' Personen geniessen
bedeutende l'irmiissÎAUnA,

^etvoi-i-âgenlie

orts^smâsss

LâeMîrWsil
in cisr

Xülio àes Xlosters
nusssràlb àss

VIoâsns Linsioâsln,
deim l'iiàlu'sn Iin!(8
von clor liis ndnlni
siêliiài'. Vom 8eIi»I-
iimis unà Nauptplà
nus tükren dö^uems

Zti'nsson à/u.

«
w

?s

«
^ .Z

^sî »

« Z-»

D ^" R U'S

>s «
ÎZ »»

>s

Vâ8 panorama Arouiîgung Lbri8ti"
t'utirt in einem Icotossalen Niiturivabren Iluntixomâlâe 6is beilixe >)tn6i
.lerusslpm un6 ibrs iveittlin siclitbaie I^m^sbunF im äuxenblieke, à»
issus -im lvieu/s stirbt, vor <tis ^uKpn ties liescbaueis.

Institut velossert
lìîitvitU lie IâSN8 (VîìUll)

gegründet 1864 /um 8tudium »»««lerne»' 8prscben und deren üi»»»«lels-
k«rre»i»«ii«Ie»,^ — SünstiAv Lintrittsssit - 14. loii 1903. — lie-
sonders llbteilunK mit vollstiìndiAom Vnterriebt kür Ivnubso von I'd dubron sn,
Nlissixs preise, prospectus duioîi

pvi'làt ^ pfatk, Direktoren unci keàer.
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